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MAGGIE Suppenartikel:
zi//?7 M^zze/? ßoü/V/o/7-Ka/?se//7 * Sa/7pe/?-/?o//e/?,

ugano * Institut für junge Mädchen. -
Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.
Beste Referenzen von Eltern. Fr. Dr. N. Lendi und Töchter.

David Harber
7 Münsterhof ZÜRICH Münsterhof 7

Chaussures Schuhwaren
Grosse Auswahl. Billige feste Preise.

————— Garantie für Solidität ————

„ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- und HaflpflicM-YersicIieriings-Meifisellsciiaft

in Zürich.

Elnzelversicherungen
Land- u. Seereise-Versicherungen
Arheiterrersicherungen
Haftpflichtversicherungen nach Fabrikgesetz,

sowie Drittpersonen gegenüber nach Obli-
gationenrecht.

Neueste Spezialitäten :

Versicherung gegen Einbruch und Dieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung,

Bezahlte Entschädigungen bis Ende 1901:

75'j« Millionen Franken.
In die Yersicherten bis Ende 1901 bezahlte Gewinnanteile :

Fr. 1,933,000.

!MKKl'6 Zuppknartîkel:
/t/m t^/m/s/? ^ 6om7/o/?-^s/?ss//? ^ 6t//?/?s/?-/?o//s/?.

uKiliw -»c Institut kür.jniiM Uääolion. ^

Loi^kìiltÎAô Lr^isknnx und ?ÜSAS. Itniisniseii> Ln^iiseli. ?r!ìn^ôsisvli.
Lests Rskorsin-sn von Litern. ?r. Dr. M. I-enâ! nnâ îovàter.

°.àn...à. àM 8nrder
V ^lûrisîsàv^ lî î! ü iVlNustsrNor

<.1 l»vì î>!^ it; i»î MMà
vro»»s àivàdl. SUNxs ks»ts ?rsi»o.

<^g,rs,niis kîii- Ssliâiîàt —

MWM lluN- Nâ LOûilîd!-Vk!'zîl:d6kW'MUL8k1ì8àl!
ill IZiirià

Lill^elverslodernoxeo
Land» u. Sevreise-^ersieiierunxen
^rkeiterrersiedernnxvn
LàktpKietltvkrZiàorllvxen nnek Lsbâxsset-i,

sovis Drittpersonen FSASnnder nseìi Obii-
xstionenreekt.

Nsneste Lpsàìitàten:
Versiàrnnx Fexen Dlnbrnod nnà Dlsd»

«tndl
VersiodernnF xexen VvrtUttrennnx.

ö«»KIt« LllkedàâjZlliizsil bl8 Lllâs M:
75 °!« Nillioneu ?raàsu. ^WU

à ills ssrsledsitsii dis Ms M Imâts KsvillNUtsUs:

?r. 1,333,000.



Vorzügliche, in England allgemein bevor"

zugte Mischungenjîfeiner

Ceylon Thee's.
Man verlange speziell die Marke

„Lipton" in Droguerien und bessern
Spezereigeschäften. Wegen Verkaufsdepots
sich zu wenden an

Bürke & Albrecht, Zürich.
Generaldepositäre für die Schweiz.

Könzertzithern
Giiitarrzitliern

und alle sonstigen
Musikinstrumente

Gebr. Hog & Co.

&ctw/"ew wffi, die reicAÄoiti^e uon

.ß. ilfwZiscÄ, Proferoe zur „PYora",

Violinen
Mandolinen
Guitarren

Preisfeien /ra\

36jähriger Erfolg. Fabrik gegründete Bern 1865. 36Jähriger Erfolg.

Malzextrakt mit Eisen. Leichtverdaulichstes Eisenpräparat bei allgemeinen Pr
Schwäehezuständen und Blutarmut F.r. I. 40

Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein glänzend erprobtes
Linderungsmittel „ 1.40

Malzextrakt mit glycerin-phosphorsauren Salzen, wird mit Erfolg bei allge-
meiner Erschöpfung des Nervensystems angewendet „ 2. —

Malzextrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauungsmalzextrakt zur Hebung
der darniederliegenden Verdauung „ 1.40

Neu! Leberthranemulsion mit Malzextrakt und Eigelb. Ausserordentlich
leicht verdauliches u. sehr angenehm schmeckendes Kräftigungsmittel „2. —

^ Dr. Wonder's Malzzucker und Malzbonbons. ~ —
Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflich.

Aechte Berner Leinwand j Weitaus die Stärkste.
Tisch-, Bett- u. Küchenleinen in grosser ®- Grosse Albums für Handstickerei
Auswahl, Rein- u. Halbleinen. Wasch- Jp Jede Meterzahl. Muster franko.
Servietten, Taschentücher, Schürzen etc. s Komplete Brautaussteuern.

Müller & Co., Langenthal, Bern.
Leinenweberei mit electr. Betrieb. Handweberei.

Voriiiglîà, in ^nglsncl allgemein bevor'

7ugìe lì/IisctiungknZfeiner

Legion Ikee'8.
ÄIs.n verlklNAS speciell bis Narbe

in vroZnsrien nnà bessern
LpeziereiAesebäktön. ^Ve^en Verbanksàexots
sieb 2N venàen an

Kürlik â. Aldl'ecki, lüi-iek.
Kensralüspositärs kür 6io Feûvsiîi.

Loilî?6làitll6in
HuiàrÂtàrii

unà ails sonstÎAsn
Nusikiilstruinsnts

kà kllê K

S/, âà Mcàeà
/c<iv/sn nM, nsr^anAs âs rsir/l/ta/tiAs Mîtsês^oêês/eêîO?» non

^ ^1!ààâ, Lrocierie â M.

VlolluSQ

àuàolineu
Ouàrreu

^6îS^'sk6?î /7'6ì.

3S jàlirlgor erfolg. »aNrIN ^v^rti,»<Iv< lier» I8«S. 3SIâkrlgor Srlolg.

^àextrskt mit Lisen. bsiolltvsrâalilivilstss iZissilprüxsrst bsi alIZkinôiilsrl Nisi»
LävvÄeüsüristünäsil «r>à iZIiàrirmt ?.r. I. 40

iitsl3sxtrsi<t mit kromammonlum, ^SASII k^eaellllristsil, sill ßlüiliZSilä srprodtss
I^iiiàsrliQAsiriittsI „ l. 40

Ualziextràt mit gl^verin-piiospiiorssuren Zainen, lvirà mit TrkolK dsi aligs-
msinsr ÄrseliöpkliilA lies ^srvsus^stsiiis «vASvsnâst „2. —

lilsliextrsiìt mit k'epsin uncl Nisstsse. Vsràlillv^siuàsxtràt mir Iksduri^
ci er à'ni<zàerIie?sii<Zoii Verà-auririA „1.40Iksn! i.àrtiirsnsmulsion mit »all-extra^t unil eigkib. àLssrorâgiitiioll
Isioìit vsrûîluliâss u. ssür «li^sueüin sodinsoksiiàss Kritkti^un^sinittel „2. —

^ Dr. Vomâor'» Mà2NvZrer nnà vlnl-dondons. ^ —
^.ltde^vLbrts HusteQlQitìsI, vsed von keiner Imitation erreiobt, überall ^äuüiek.

bellte kMvr Iivill>vîìv<I Z Ueiwu« 8târk8tv.
?isoii-, Lstt- u. I^üellsnlsivgil in Arosssr ^ Orosse kür Lailüktieirsrsl
àsvairl, Rà- ri. Lsiiilsins». ^Vasâ- A «tsàs Nstsr^àU. Nustsr kranko.

ssrvisttsn, ?asobsvtüoiler, Zeiiür^sn sie. « KllMpIklk örÄUlÄU88lLUKrN.

Müller â ^o.. IlaiiKentüsI, Lern
I^oiiisri.^sì>sroi rrût slsotr. Lstrisb. Lsnä^rsdersi.
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